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Zuckertütenfestwoche bei den „Mühlbergzwergen“ 
 
 
Das Schuljahr geht zu Ende, auch im Kindergarten „Mühlbergzwerge“.  
Die Urlaubszeit beginnt und es wird noch einmal Kraft getankt, bevor der  
langersehnte Schulanfang und damit ein neuer Lebensabschnitt vor der Tür steht.  
In der Woche vom 12. - 16.06.2017 erlebten deshalb die Vorschüler noch einmal viele tolle 
Höhepunkte.  
In  Vorbereitung auf das Zuckertütenfest am 16.06.2017 war in diesem Jahr eine ganze 
Festwoche geplant. 
 
Die Woche startete mit einem „Erste Hilfe Kurs für Kinder“, ausgestattet und durchgeführt 
vom DRK Stollberg. Die Kinder lernten, wie man sich richtig verhält, wenn jemand verletzt 
ist. Mit viel Freude und völlig ohne Berührungsängste ging es dann ans Üben. So wurde die 
stabile Seitenlage ausprobiert, die Atmung überprüft und gelernt, wie man einen 
Verletzten richtig und warm in eine Decke hüllt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Dienstag, den 13.06.2017 feierten die Vorschüler eine Schulranzenparty. Herr Franzl 
vom Schreibwarenhandel aus Ehrenfriedersdorf überraschte die Kinder mit lustigen Spielen 
und fetziger Discomusik. Es wurde getanzt, gesungen und gelacht. Bei Wettspielen mit 
dem Ranzen musste ordentlich überlegt werden, welche Materialien denn nun wirklich in 
einen Schulranzen hineingehören. 
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Mit Fahrrad, Roller und Helm ausgestattet, ging es am Mittwoch fröhlich weiter. Geplant 
war, den Fußgängerpass und die Fahrradmedaille zu erwerben. Wie bei der richtigen 
Fahrschule, wurde auch im Kindergarten zuerst theoretisches Wissen vermittelt. Nachdem 
mit den Kindern besprochen wurde, welche Kleidung im Straßenverkehr die Richtige ist, 
wie man eine Straße ordnungsgemäß überquert und sich als Fahrradfahrer verhalten 
sollte, wurde nun alles auf dem Parkplatz der Eurofoam arena geübt. Die Kinder übten sich 
als Fußgänger, durchfuhren einen Parcours und probierten eine Acht zu fahren. Am Ende 
des Tages konnten alle Kinder erfreut und wohlverdient den Fußgängerpass und die 
Fahrradmedaille erhalten. 
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Der Donnerstag startete mit ausgezeichnetem Wetter, welches wie gemacht schien, für 
einen Ausflug zur „Rentnersruh“. Bepackt mit Rucksack, Picknick und Handtuch fuhren die 
Kinder mit ihren Erzieherinnen Anke und Jana in der Erzgebirgsbahn nach Thalheim. Der 
Appetit bei den Kindern war so groß, dass dreimal eine Picknickpause eingerichtet wurde. 
Mutige Kinder trauten sich sogar in das Wassertretbecken hinein, obwohl doch das Wasser 
darin ziemlich kühl war. Gemeinsam wurde im Wald gespielt und das Klettergerüst in 
Beschlag genommen. Gegen Mittag ging es wieder zurück in den Kindergarten, wo schon 
das Mittagessen auf die hungrigen Kinder wartete. Der Mittagsschlaf an diesem Tag durfte 
zur Freude der Kinder einmal ausfallen. 
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Nach einer sehr verregneten Nacht begann der Freitag bei allen mit der Frage: „Wird das 
Wetter aushalten?“ Währenddessen putzten Anke und Jana das Gruppenzimmer heraus, 
wirbelten durch die Küche, sausten durchs Haus und bereiteten für die Vorschüler ein 
leckeres Zuckertütenfrühstück vor und ließen sich von der Wetterprognose nicht 
beeindrucken. Alle aufgeregten Kinder halfen beim Tisch decken und dann konnte es 
endlich losgehen. Sie stärkten sich ordentlich mit Wienern, Baguette, Erdbeeren, Joghurt, 
gekochten Eiern uvm.  
Kaum war das Frühstück beendet, warteten vor der Haustür bereits alle anderen 
Kindergartenkinder mit ihren Erzieherinnen. Auch die eingeladenen Ehrengäste Frau Löser 
und Frau Arnold aus der Grundschule sowie Herr Hofmann, Saskia und Heike aus dem Hort 
durften dem Geschehen beiwohnen. Traditionell wie in jedem Jahr wurden nun die 
Vorschüler von ihren Erzieherinnen förmlich aus den Kindergarten hinausgeschmissen. Die 
Kinder fielen weich, war doch alles gut gepolstert. Frau Löser überreichte jedem 
Schulanfänger feierlich die Schulkindmedaille 2017. 
Als kleine Überraschung wartete Herr Groschopp mit seinen Täubchen im Garten. Jedes 
Kind durfte ein Täubchen aus nächsten Nähe anschauen und behutsam streicheln. Im 
Anschluss ließ Herr Groschopp sein Tauben steigen und sie flogen, als Symbol des 
Abschied nehmens, hoch in den Himmel hinein. 
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Nachmittags trafen sich alle Kinder und Eltern, Geschwister und Großeltern zum 
Zuckertütenfest auf dem Waldcampingplatz in Thalheim. Das Ambiente lud ein zu einer 
gemütlichen Vesper mit Kuchen und Gebäck sowie Waldmeister- und Himbeerlimonade. 
Nachdem sich alle gestärkt hatten, war es soweit: die Vorschüler durften den Gästen ihr 
Zuckertütenprogramm aufführen. Es wurde getanzt, gesungen, Gedichte präsentiert und 
gelacht. Sogar die Gäste des Campingplatzes schauten dabei zu. Im Anschluss führten 
die Eltern den Kindern ein Programm auf. Sie hatten das Stück vom Zuckertütenbaum mit 
viel Hingabe einstudiert und rührten damit so manchen Zuschauer zu Tränen. Und plötzlich 
stieg die Aufregung. Hatten doch die Zwerge die Zuckertüten geerntet und hübsch in 
einen Handwagen gepackt. Nun gab es kein Halten mehr. Anke und Jana überreichten 
den aufgeregten Kindern die prall gefüllten Zuckertüten nebst Portfolio und Vorschulbuch. 
Stolz, erleichtert und überglücklich nahmen sie ihre Zuckertüte in Empfang und wurde bei 
so manchem Kind den gesamten Abend nicht mehr aus der Hand gegeben. Das 
Zuckertütenfest klang aus mit einem gemütlichem Grillabend, mit Steaks, Rostern und den 
von den Eltern zubereiteten Salaten.  
…und das Wetter hat gehalten, es fing erst am späten Abend wieder an zu regnen. 
Noch einmal möchten wir uns ganz herzlich bei den vielen fleißigen Helfern bedanken, 
welche uns so toll in unserer Festwoche unterstützt haben und somit zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde. 
 
von Jana Röder und Anke Lieberwirth 
 
(Fotos: Kita „Mühlbergzwerge“) 
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